
VERKEHR

FACHSERTE

o
o

Reihe 6

Luftverkehr

März 1987

Slotistisches Sur ridesomt
Brbliothet - Dokumentotion - Archi"

HERAUSGEBER: STATISTTSCHES BUNDESAMT WIESBADENm VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ



-,

He rausgebe r :
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

6200 Wiesbaden 1

AusI ieferung :
Verlaq w. Kohlhammer GmbH
Abt. Veröffentlichungen des Statistischen
Bund esamtes
Philipp-Reis-Str. 3
5500 Mainz 42
Telefon: 051 3 1/59094-95
Telex:4187768 DGV

Erscheinunqsfolqe : monatl ich
Erschienen 16 September 1987

Preis: DM 5,40

Bestelfnummer: 2080500 - 871 03

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Qr:ellenangabe
unter Einsendung eines Belegexemplares qestattet.

Umweltfreundliches Papier aus 100 t Altpapier



InhaIt

Seite

trläuterungen . ..
r uftverkehr im März 1987

Textteil

Tabellenteil

3.1

5

7

Gesamtübersicht über den gewerblichen Luftverkehr

2 Überblick über den gewerblichen Luftverkehr nach Flugarten

I

I

3 Fl ugplat zve rkeh r

Verkehr auf ausgewähIten FIugplätzen
'l Luftfahrzeugbewegungen nach Flugarten

3. 1.2 Luftfahrzeugbewegunqen nach Startgewichtsklassen
3 9

9

r0
11

12

12

3.1
,1

21

al

5.1

5

3 Personenverkehr
4 Frachtverkehr ..
5 Postverkehr ....
6 Durchgang

5

3.2 verkehr auf sonstigen F1ugp1ätzen

4 Verkehrsleistunqen

Pe rsonenve rkeh r

Verflechtung innerhalb des Bundesgebietes
1 Zu- bzw. Aussteiger nach Streckenherkunfts- und Streckenzielflugplätzen
2 Reisende nach Herkunfts- und EndzielfIugplätzen

Verflechtung im Verkehr mit Gebieten außerhal}-. des Bundesgebietes
'l zusteiqer nach Streckenherkunftsflugplätzen und Streckenzielländern
2 Aussteiger nach Streckenherkunftsländern und Streckenzielflugplätzen
3 Reisende nach Herkunftsflugplätzen und EndzieIIändern ..
4 Reisende im Pauschalflugreiseverkehr nach Herkunftsflugplätzen, Endzielländern

uncl Endzielf IugpIätzen

13

15

21

23

16

16

17

18

20

1

2

2

2

2

2

5

5

5

6 Güt e rve rkehr

5.'l Entwicklung des grenzüberschreitenden Güterverkehrs .

6.2 Grenzüberschreitender Güterverkehr nach Hauptverkehrsbeziehungen
5.2.1 Güterhauptgruppen und Güterabteilungen .... 24

25

6.3 Verflechtung nach Streckenherkunfts- und Streckenzielflugplätzen bzw

6.3.1 Verkehr innerhalb des Bundesqebietes
6.3.2 Verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes

6-4 Verflechtung nach Herkunfts- und EndzieIflugplätzen bzw. Ländern irn Verkehr
mit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes

6.2.2 Gütergruppen . .

7 Luftpostversand

Ländern
28

28

31

35

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen BerIin (West) ein

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

-3-
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. = Zahlenwert unbekannt

oder geheimzuhalten
0 = Weniger a1 s die Hälfte von'l
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E rIäuterunqen

Rechtsgrundlage

Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz
über die Luftfahrtstatistik" vom 30.10.1967
(BGBI. I S. 1053), geändert durch Art. 15 des
'l . Statistikbereinigungsgesetzes vom 14. l4ärz
1980 (BGB1. I S. 294), und Verordnung zum Ge-
setz über die Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-
ber 1967 (BGB1. I S. 1056), zuletzt geändert
durch 3. Verordnung vom 28. Juni 1982 (BGBI.
I S. 915) in Verbindung mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstati-
stikgesetz - BStatG) vom 'l 4. März I980
(BGBI. I S. 289). Hach diesem Gesetz ist die
gesamte zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen,
DrehfIügIern, Luftschiffen, Motorseglern, Se-
gelflugzeugen und bemannten BalIonen betrie-
ben wird, in die Erhebung einzubeziehen, so-
weit davon die Flugplätze in der Bunoesrepu-
blik Deutschland berührt werden.

Erhebungspapiere

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden
folgenden Erhebungsvordrucken entnommen:

Flugbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewäh1ten
FIugpIätzen

Monatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des
sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-
wähIten Flugplätzen
Monatsbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen FIugpIätzen

Jahresbericht zur statistischen Erfassung des
nichtgewerblichen Flugbetriebs auf allen FIug-
plätzen und SegeIfIuggeländen.

Erhebungsumfang

Pe rsonenverkehr

Auf den ausgewählten FlugpIätzen wercien die
Strecken- und Endziele der abfliegenden Passa-
giere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-
methode ist es möglich, die von den FIughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden EIuggäste ei-
nerseits nach Flugstrecken, das ist die Beför-
derung von Einsteige- bis zum Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Fluglinie und andererseits
nach Gesamtflugreisen, das ist die Beförderung
von Herkunfts- bis zurn Endzielflughafen, nach-
zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist atlerdings nrcht in vollem Umfang mög1ich,
da die Umsteiger, die aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes ankommen und in ein Flug-

zeug nach Zielen im Bundesgebiet oder Gebie-
ten außerhalb des Bundesgebietes umsteigen,
nicht festgestellt werden. Sie werden daher
doppelt erfaßt und ausgewiesen, und zwar wer-
den sie bei der Ankunft aus Gebieten außer-
halb des Bundesgebietes aIs Aussteiger und
beim Abgang (Umsteigen) aIs Zusteiger nach
dem Bundesgebiet oder Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes gezählt.
Auf sonstigen FIugplätzen werden nur die zu-
steigenden Fluggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezäh1t.

Fr achtver ke h r

In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie-
ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw.
das Land festgestellt, in dem der Transport
des Gutes auf dem Luftwege begann bzw. ende-
te. Diese erweiterte Erfassung ermöglicht die
Ausschaltung von Doppelzählungen, die sich
durch Umladungen auf Verkehrsflughäfen im
Bundesgebiet ergeben.

Auf den sonstigen FIugplätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Po stv er ke hr

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus-
gewählten Flugplätzen enthalten Mehrfachzäh-
lungen, die durch Umladungen innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland entstehen.

Verkehr sleistungen

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen
(Pkrn, tkm) werCen alle Flüge einbezogen, die
einen ausgewähIten Flugplatz berühren. Als
Elugkilometer werden alle über dem Bundesge-
biet geflogenen Kilometer gezählt, die auf-
grund der Großkreisentfernung ermittelt wer-
den.

Tabel lente i1

Monatlich und jährlich wird der ger+erbliche
Verkehr (einschI. gewerbliche SchuIfIü9e) mit
Motorflugzeugen auf den FIugplätzen nachge-
wiesen. Jährlich roird außerdem der nichtge-
werbliche Flugbetrieb ( einschl. nichtgewerb-
liche SchuIfIüge) sowie der Segelflug ver-
öffentl icht.
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TabelIe 1

Die Gesamtübersicht gibt einen Überblick über
die gewerbliche Luftfahrt (FIüge, Beförderung
von Personen, Fracht und Post) einschl. ge-
werbliche SchulfLüge. Unter FIügen sind FIug-
bewegungen auf Plugteilstrecken zu verstehen;
es werden alle Starts und bei Flügen aus Ge-
bieten außerhalb des Bundesgebietes die ersten
Landungen im Erhebungsgebiet aIs FIüge ge-
zähl t.

TabelLe 2

Diese TabeIIe enthäIt den gewerblichen Luft-
verkehr (einschl. gewerbliche SchulfLü9e) nach
Flugarten und Hauptverkehrsbeziehungen. Die
Ergebnisse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit aIs auch ohne die Doppel-
zählungen dargestellt, die sich durch den Urn-

steige- bzw. UmLadeverkehr ergeben. Im Perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel-
zähJ.ungen nicht in vollem Umfang möglich; d:,e
Umsteiger im Verkehr aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes in Flugzeuge nach dem Bun-
desgebiet und nach Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes werden a1s Aus- und Einsteiger
- also zwej.mal - gezählt (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dieser Einführung) .

Tabelle 3

Abschnitt 3.'l dieses Tabellenteils enthä1t
das Verkehrsaufkommen (UmschIag) im gewerb-
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per-
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewählten Flugplätze ( einschl. gewerb-
liche Schulflü9e) .

Im Abschnitt 3.2 wird der gewerbliche Verkehr
der sonstigen Flugplätze dargestellt. Die
Startzahlen beziehen sich auf alIe gewerb-
lichen Flüge (Passagier- und sonstige gewerb-
liche Flü9e, einschl. gewerbliche Schulflü9e)
Ein Vergleich der Starts mit den zusteigern
ist daher nicht mögIich.

Tabell-e 4

Diese Tabelle bietet einen Überblick über die
effektive Verkehrsleistung (einschl. gewerb-
Iiche SchulfIüge), die sich aus dem Produkt
von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
mal den geflogenen Kilometern innerhalb des
Bundesgebietes und im grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis zur bzw. von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem
wird die angebotene Kapazität (Sitzplatz- und
Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad
cl arg este I lt.

Tabelle 5

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrsbe-
ziehungen im gewerblichen Personenverkehr
(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen
FIugplätze untereinander) nach Strecken und

Gesamtr ei sen ( e inschl ieß I ich des Pa uschal fI ug-
reiseverkehrs) nachgewiesen.

In der Tabelle 5.2.4 wird der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenheits-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen Zahlen sind die Inclusive-Tours-
Reisenden, die im Linienverkehr befördert
werden, nicht enthalten.

Tabelle 6

Dieser TabeIlenteiI enthält den Güterverkehr
nach Gütergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; außerdem wird die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des
Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde I977 eingestellt.
Der strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs liegt das Güterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatistik (Ausgabe 1 969) zugrunde. Diese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 'l 75 Gütergruppen gegliedert.
Die in den TabelIen ohne Gütergruppennummern
ausgewiesenen Gütern stellen zusätzlich -
speziell für den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

Tabelle 7

In dieser TabeIIe werden zusätzli.ch ZahIen
über den Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausgewiesen, die vom

Bundesministerium für das Post- und Fernmel-
dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-
und Versandpapier (AV 7) ermrttelt werden.
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Luftverkehr im März 1987

Auf den FlugpIätzen des Bundesgebietes wurde
in März 1987 insgesamt eine Betriebsleistung
von 80 300 gewerblichen Elügen erfaßt. Die
Anzahl der Flüge im Lrnienverkehr nahm, be-
dingt durch die Zuordnung des Bedarfsflugver-
kehrs zu festen FIugzelLen zum Linienverkehr
(ab 1,'l .1987), im Verhältnis zum März 1985
um 22 t auf 43 300 zu, die Flugtätigkeit im
Gelegenhertsverkehr stieg um I4 t auf 36 200
F)-üge "

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 3,5 Mi11.
FIuggäste, 76 000 t Fracht und '12 700 t Post
befördert. Dres entspricht rm Vergleich zum

Vorjahresmonat einer Verkehrszunahme von 6,8 t
bei den Passagreren und von 0,7 t bei.m Fracht-
aufkommen. Dre Postbeförderung stieg gleich-
zeitig um 7,0 E.

D1e Personenbeförderung im Lrni.enverkehr,
dessen Anteil am gesamten Passagreraufkommen
78 8 betrug, 1ag mrt 2,7 l4i1I. Passagieren
um 'l 3 B über dem Ergebnis des März 1986. Das
Aufkommen im Gelegenhei.tsverkehr nahm dagegen
um 9,5 t auf rd. 0,8 MilI. FIug9äste ab; da-
runter wurden 0,6 Mj.II. im PauschaLflugreise-
verkehr (-9,'1 ?) und 0,1 Mill. im Tramp- und
Anforderungsverkehr (+ 7,3 B) befördert.

Bei der Frachtbeförderung Iagen die Transgtrt-
mengen im Linienverkehr mit 64 800 t um 3,2 t
über dem Aufkommen des März 1986, während im
Gelegenhertsverkehr d ie Transportmenge mit
11 300 t um 11 t abnahm.

Di.e Transportleistungen des gewerblichen Luft-
verkehrs über dem Bundesgebj.et (Personen,
Eracht und Post) belief en sich rm I'färz I987
auf 140 Mr11. tkm, das sinä 5,3 t mehr a1s
rm Vorj ahresmonat.

Im ersten Quartal- 1987 wurden i nsg esamt
199 300 gewerblrche F1üge gezählt (+ 9,3 t)
Dabei lag das Aufkommen an Passagreren im
Verglerch zum entsprechenden Vorlahresab-
schnrtt mit 9,3 Mr ll. Personen um 7,2 t
höher. Dre beförderte Frachtmenge stieg um

3,0 I auf 203 000 t und dte der Post um

8,0 ? auf 36 100 t.
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Ve rkehrsart

Geeerblicher Verkehr
Der ausgeählten Fl.ugplätze
Der sonstigen FIugplätze ...

In s9 esamt

I ) Passagier- und Nichtpassagierflüge ( z.B
gererbl rche Schul f lü9e) .

76 O2O,O

80 3r7 3 490 r89 75 020,0

Arbeitsflü9e, 2) siehe ErIäuterungen

2 Uberblick über den geeerblrchen Luftverkehr nach Pluqarten

Verkehr rnnerhalb des Bundesgebietes

Tabellenteil
'l Gesamtübersicht über den gewerblichen Luftverkehr

Itä rz I 987

56 129
23 588

3 473 489
r6 700

verkehr mit Gebi,eten außerhalb des Bundesgebietes
Nach der DDR und Berlin (Ost)

44 3095 3095
13 301 301

s7 3396 3395
54 2654 2654
59 3398 3398

Nach dem Ausland

't2 736,4

12 736,4

Ve rlehr sart

Linienverkehr ..
Geleqenhertsverkehr
überiütrrunq .......

Zusammen . ..
d4egen üärz 1986
Januar brs Härz 1987

Lrnrenverkehr
Gelegenhertsverhehr,.

Zusammen . ..
dagegen [,tärz 1986
Januar b is tlärz 'l 987

Li n renve rkehr
Gelegenheitsverkehr . .
Überf üh rung

Zu sanmen
dagegen üärz 1985
Januar bis März 1987 .......

Li n ienverkehr
Gel€genheitsverlehr . .

Zusilmen
dagegen !tärz 1986
Januar bis üärz 1987 .......

Lrnrenverlehr . .. ..
Gelegenheitsverkehr
überführurg . .. .. . .

Zu sammen

dagegen März 1986..
Januar bis März 1987

zus"ar"n3 )

dagegen Härz 1 986 . ,..
Januar bis März 1987 .

Li n i enve rke hr
Gelegenhettsverkehr ..

Z u sanmen
dagegen März 1986
Januar brs t{ärz 1 987 . .. .,..

't 5
29

46
35

r05

453
768
514
745
804
878

859 3',t 5
47 350

6 922,6
152, I

't o't 4 ,1
6 405,8

r9 r06,6

r 059 508 906 565
921 228 ?68 580

2 840 622 2 433 158

8

:
262 ,8
152.1

414,9
281,4
82'.t,3

:
5

5

5
5

909 r

90 9,
039,
876,

2,1
2,1
1,7
2,1

13 375
3 224

t56
16 756
r5 382
46 154

896 940
359 845

896 940
369 845

Aus der DDR und Berlin (Ost)

Aus den Ausland

901 121
357 139

901 721
357 139

Du rcls ang sv e rk ehr
Hrt Umsteigen und Unladen

Ohne Unstergen und Umladen

Ge santv e rkehr

23 236,9
5 03r,8

82,
0,

266 1e5
217 547
30r 960

1 266 785
| 271 547
3 30r 960

28 268,1
32 344.1
76 800,3

3 382,9
3 575,2
9 645,9

39 834,9
5 030,0

44 864,9
46 86t,9

120 080.5

35 996,7
5 984,3

98 388,2
95 245.3

261 A64,4

0,0
0,0

0.0
0,0

42
t5
58
54
58

3 098
295

3 393
2 681
3 393

098
295
393
687
393 o,;

'''1

l3 355
3 r59

t87
r6 701
't5 380
45 545

1 258 860
1 r54 704
3 387 646

1 258 850
r 154 704
3 387 546

41 981.0
37 '138,4It0 10r,0

21 921 ,05 984,3

21 905,3
24 149.0
14 990,3

278, 7,t,2
303.7
1 32,5
169,9

x

x
x

x
x

x
x
x

x
x

13 965,3
12 514,8
31 831,2

x
x

x

x
x

49
I

5l
51

'147

155
93s
090
163
02r

49 155
1 935

51 090
61 763

141 024

4 369,9
95 ,6

4 465,5
4 535t5

12 514.2

4 369.9
95,5

4 455,5
4 535,5

12 514,2

140.5
r 59,3
391,4

140,5

12 111,3
,u, :

12 736,4
l't 905. 1

36 083.5

Ltnrenverkehr ..
Gelegenhertsverk
Überführung . .. .

2 816 161
176 86s

43
36

80

61
199

2AO
180
851
317
674
294

3 553 032
3 420 583
9 584 043

2 713 324
176 865

a7 124,1
1 1 264.1

In s9 esamt
dagegen März 1986 ,.
Januar bi.s üärz 198'l

I ) Passagier- und Nrchtpassagrerflü9e ( z.B. Arbeitsflü9e, 2) Siehe Erläuterungen
gewerbl rche Schul ftüge) . 3 ) Nur Ltnrenverkehr.
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3 FLUGPLATZVEPKEHR HAENZ 1987

3.I VERTEHR AIJF AUSGEÜAEHLTET' FLUGPLAETZEiI

3..I.1 LUFTFAHRZEUGEEIIEGUilGEI{ ilACH FLUGARTEN ' )

FLU6PLATZ LINIEil PAUSCH
RE I SE.

GESTARTETE UI{O EELA]IOETE LUFTFAHRZEUGE
GE LECENHE t TSVEFKEHR

TR II.P.U. ggD.PLAil.l) UEBER-
ANFCRO- UI{D YAX I. 3OI{S?. ZUS. FUEHR. .

VERXEHR FLUEGE

.r^l{.
Bls

i4AERZ
INSGESAIrI

HAi€IJRG
!{ANI{CVER
BFI EME 

'IOUESSELOORF
KOELN /BCNN
FFANXFURT
STUTT6ART
NUERNBERG
iAJE NCHEN
BEILIil{ITEST)
SAARBRUEC(E N

220
536
1at

ao
614
ot6
307
231
2AO

I
3a

5 666
2 65?
1 612
6 637
2 971
6 756
3 611
2 122
a 253
a 535

950

3Al
296

aa
9aa
250
572
2e7

7a
510
295

35

aa1
27e
t5

269
252
329
223
,73
31a

11

a2e
a7a
69A

612
2

9t o
ao

132

1 a70
r 946
1 79E
I 297
z 6?2
,r 9r9,i 727

5r8
2 535

352
3a7

8a
97
1a

.92
174
296

a3
71

196
15
63

5 106
2 200

749
6 725
2 616
7 903
3 342
1 122
a 3aa
4 087

37

7t9
oa6
o52
722
ta5
346
490
337
367
456
99a237

5 9a2. 736
3 aza
a ra6
5 8r9

20 971
3 621
2 711

io 9a!
4 903
1 330

It
lt
9

22
r5
56
aa

7
30
t3
2

ZUSAi'V]Efr

SONST. FLU3PL.

, NSOESAMT

5A OOB

I ?34

59 7.3

a 732

7

I 739

2 058

27

2 095

3 129 6 063 ,6 292 1 291 75 591

1 099 1 347 2 460 60 a 295

A 529 7 110 1a 772 1 311 79 Ad6

10 036 15 39A 43 7AO 3 392 213 692

ARBE!TSILUEGE, GEII'ERBLtCHE, SCHULFLUEGE).

I ITSGESAMT

201 23n

9 a38

213 692

73 491

4 294

79 466

t, PASSAGTER- UI{O NICHTPASSAGIEFFLUEGE IZ.B
1 ) B:OARFSPLANVERKEHR MIT FESTEN FLUGIEITEI{

.'AN, BIS ^4AERZ 166 520 12 733 5 593

FLUGPLATZ

3. T.2 LUETgAHEIZEUGAEWEGUNGEN NA'h STARTGEWICIITSKLASSEN T )

GESiARTETE UNO GELAI,JOETE LUFTFAHRZEUGE
STARTGEWICHTSKLASSEN UEBEFI ... gTS EINSCHL, ... T OREHFL.

UEBER 20 T U. SOT{Si.
Bls 2 T 2-5.a 1 5,7-1a l .{-20 T OAR. Mtr LUFTFAHF-

ZUSAITII1EN STRAHLTUPB, ZEUGE 1 )

HAPEURG
HANI{CVER
BR EME tr
OUE SSE LOORF
XOE Lft /3ONN
FEA{K F UF T
STUTTGART
NIJERNBERG
lvlJE\CHEN
BEPL.NTWEST)
SAAl'BRUECKEN

369
874
110

5a4
a

492

163

222

299
192
747
130
171

49e
256
797

20

284
187
4?1
621
453
413
431
679
729
181
aB7

469
214
179
571
234
739
312
367
ar:
,14

5 a30
2 617

943
5 619
2 AO2
e ,56
3 4S6
1 3?3
I 562
a 702

r a6

67
350,:

11

6 912
t 735
3 a26
E 146

20 97.
6 6?1
2 711

1C 965
4 903
I 33C

1

ZUSAWEN

SONSi. FIUGPL.

I NSGESAMT

5 r66

? 809

5 995

5 690

5 134

3 543

32Ä

3 467

55 176 52 311

177 27

55 353 52 334

155 509 146 903

GEWERBL ICHE SCHÜLFLUEGE i

520

.39

65S

475

ro2

e7a

JAN. BIS MERZ 12 427 .a 260 15 561 s 824

-9-

111 213 692

) PASSAGIER. UNO ilICHTPASSAGIEEIFLUEGE IZ,B, ARBEITSFLUE6E
) SCNSTIGE LUFTFAHRZEUGE = }DTORSEGLEF, LUFTSCHIFFE.



3 FLUGPLATZVEN(EHF MAERZ 19A7

3.1 VERXEHR AUF AUSGEWÄEHLfEN FLUGPLAETZEI{

3.1.3 PERSONENVERKEHR

! NSGESAMT
F LUGP LAT Z

JAN. BIS MAERZ 2 803 '66

FLUGFLATZ

JAft. BIS MAER: 2 843 .66

ZUSTE I GER
MIT STREC(ENZIEL

IM EUilOESGEBIET AUSSERH. O. BUIIOESGEB.
OARUNTEF OARUNTER

ZüSAffi€N UMSTE I GEi zUSAi'nlEN UMSTE I GER
AUS O. BG. AUS O. BG.

DAEIUNTER
IM

LINIEil.
VERKEHR

JAN.
BIS

MER2

HAt'EUFC
HANNOVER
BREMEN
OUESSE LDORF
XOE L N /BONN
FEIAN(FUPT
STLJTTGART
ilUEFINBERG
IiTJENCHEN
BERL Iil IWEST )

SAAFIBPUECXE N

127
56
25

101

25r
63
30

156
169

6

634
946
699
ar4
434
3a7
Ä17
170

454
325

122
121

1 360
587

12 6A2

159
91

458
7A3
296
517
949
934
135

764
a

?o1
103

3a
303

a3
841
115

39
370
20a

1

685
77 Ä

626
845
a72
399
359

376
320
182

54n
22C

90
611
226

2 233
300
142
9S5
532

r88
815
?OA
541
ooa
?83
091
961
367
i35
567

80 051
.6 826
a 927

202 001
31 038

590 012
51 942
9 053

214 314
34 a62

457

I
1

109
2

147 34O
72 00x
32 305

197 999
70 794

779 646
90 444
35 163

265 193
{ 84 363

6 164

Z U SAI§I4E N

SONS;, FLUGPL.

I NSGESAMT

1 0n1 378

11 {3C

1 052 AO8

15 4Oa

15 4OA

269 BA3

298

27 a 181

2 311 261

11 728

2 322 9e9

91 1 415

10 774

922 193

5 079 200

29 624

6 104 82Ä

1Ä

1 a7 A35

I A7 135

367 772 5 10a 624 5 096 273 6 108 b?A

AUSSTE I GER
M]T STRECKENHERKUNFT

IM BUNOESGETIEi
OAR.UMSTEIG. AUSSERBALB ITSGESAMT

ZUSAWEN It, FLUGDL. OES
AUSSEPH. O. BG BUNOESGEB.

39 692 3 305 358

4

147 a3a

1 47 t3a

361 77? 3 39" O39

-10_

OARUNTER
IM

LIIIEN-
VER(EHR

BIS
MAER:

H Al'IlUl G
H AßNO V ER
BREME N

OUE SSE L OOR F

KOELN/BONN
FFANKFUPT
S TUTTGAR T
NUERNB E R G
TENChEN
BER, IN IWEST J

SAARBRUECK EN

126

2a
105
5!

?47

zBA
152
.91
460
724
t71
626
221
464
420
431

I
1

109
2

468
76-i

5A7
9!9
93!
135
55r
764

4

ao
41
I

20c
30

599
53
10

197
33

1

t65
74A

264
O5r
29Ä
370
o40
621
196
oa4

206
106

305
8a

8.6
117

39
352
202

7

s96
242
724
745
764
9S 5
261
o92
o16

177
75

72
7A6

92
34

?54
183

6

248
779
925
2?1
459
934
355
7AO
520
230

64
29

154
158

6

5a2
233

aa
a2a
236

31a
113

538
15

396
132
113
3r9
Äo2
985
a31
9A7

177
808

ZUSAffiEN

SONST. FLUGPL.

I NSGESAM-

1 041 858

10 950

r osz aoa

I 262 194

59

I 262 243

2 304 052

11 oO9

2 315 061

1 916 738

10 239

1 926 977

6 166 293

2A 212

5 19! 505

6 194 5O5 5 150 23. 6 19! 5O5



3 FLUGPLAIZVERKEF NERZ TEE?

3.r

F LUGP LATZ

3. I.' FRACHTVERKEHR

TO'{]{ET

MIT STREC(EilZIEL
ll't AUSSERH' O'

BUNOESGEBIET BUNOESCES.

E t II LAIIJ IT 6
DAFUNTER

II{SGESAM' IiI LTTIEI{. BEFOERDER? T )
VERKEHR II{ FRACfl?EPN

.,4N.
9ts
r'lAERz

1?7 ,6
122,O
r8.5

o7a, 3

HAiEUR6
HANiIOVEF
BREiIEN
OUESSELOORF
xoE LN,/EONrrr
FRANKFUR?
STUTTGART
I{UERI{EERG
iIJE NCHE N
BERLIN(TGS?)
SAARERTJECXEN

HAITGURG
HANNO V EF
AREi{E N
OUESSELOORF
XOELN/BONN
FRATK FUFT
STTJTTGART
NUERNBERG
i{JE NCHETI
gERLINIWEST)
SAARBRUECXEN

5€9,9
306. 6
roo ,2
379,2
312,5
o23, 3
261 ,9

46, 3
595,7
373,?

1.4

19 106, 6

217 ,O
63a, 6
a37 ,2
21,2

1 0to,2
324,9
1,t3,1

1 a23,t
2 244,1

39 036,9
503,O
,t,t2.z

r a30. a
436, 9

o,a

30. .
103,6

6.7
133 ,7

5 337.7
r3 6a8.1

ao,7
163.O
ea,2
o,5

23, E

a?e.3
1e6, a
342,O
zaa,1
226,9
397,2
63a, C
547,2
2a7,9
teo.a
r63,2

129 2O7,7

I
16

,to6
I

129 r97.0

10 ,7

129 207.7

1 0a7,4
a28 ,4
r{8,4

1 137.1
3 771,6

ao 246,3
613 .7

z

a
a a52,o

36 263,O
331 ,7
,170 , 7
834, 9

5',1 ,3
22,A

t
1

ZUSATN4E N

SONST. F LUGPL,

t il SGE SAl,fl

7 072,7

2,O

7 071 .7

aa a67,o

al 981 ,0

4' 981 ,0

5r 939.7

2,O

s1 91!',7

r39 1A9,1

AUSLAI]UNG

139,t89.rJAN. BIS UERZ

F LU6O LATZ

aa 467.o

1ZO 062,6

a6 735,.

2,O

a6 747,a

124 O12.O

21 5a6,3

0,0

21 4a6,3

5E 66it.6

139 rAl,5
7.a

r39 ia9.r

MIT STRECKENHERXUNFT
IM AUSSERH. O.

BUNOESGEBIET BUNOESGEA.

OARUNTER
IM LtNtEil- SEFOEROEPT 1 )

VEPXEHR II{ FRACHTERi
BIS

MAER Z
I NSGESAMT

3a

t 94,5
315 ,3
313,A
705, {
392 ,4
736 ,2
447, 5
239..
68a ,7
742.1

o,a

89, g
23,O

r 363, 7
5 3aA,9

33 036,2
39t ,6
131,a

al , a

726
433
338
o69
741
792
a79
370
8al
433

o

1 655.C
35a, 6
335. 5

1 A3?.7
1 978,8

32 95?.1
a60, 3
265 .1

1 417 ,3
433.9

0,8

36. .
62. O

3,2
132.6

5 197.9
14 5rO.9

1A ,7
122,6

21 .1
7,1

a 312,?
r 158, 6

847 ,7
5 007,7

i6 910,9
a9 324.9
2 230,5

aa6, I
4 958,5
2 305, O

10 .2

ZUSAiN4EN

SONST, FLUGPL.

I NSGESAMT

7 070,6

1,1

7 074,7

19 05r ,6

4,1

a9 055, 7

12 9a 6.2

3,O

t2 919.2

109 746.7

20 135

t

20 435

53 897JAN, BIS MAERZ r9 106,5 r 10 101, 1 129 207,7

1 ) EINSCHL, BEFOEROEFUXGEN til FRACHT/POSTFLUGZEUGEI{.

-11 -



HAITGURG
HANNOVER
BREMEN
O'JESSEL OORF
KOE L N /EONT
FFIAI{KF URT
STUTTGART
NUERNSERG
I{J E NCHE N

BERLINIWESI)
SAAREPUECKEI

H A[C]UR G

HANNOVER
BR EME N

OUE SSE L OORF
KOELN/BONN
FRANKFUFT
STUTTGAEf
NUERilBEFG
ruENCtsEN
BERL IN (WEST I

SAAPBFUECXEN

F LUGPLATZ

F LUGP LAT Z

9292? 9292,0

9 292,2 I 292,4

26 522,1 26 520, a

AU SL AOUN G

BIS
MAERZ

325.6
189,4

a 765 .

a 765,1

13 609,9

26 322.1

o,c

26 62?.1

3 FLUGPLATZVERKEHR MERZ 19A7

3.I VERXEHR AUF ALISGEWAEHLT€N FLUGPLAETZEil

3. I ,5 POSTVERKEHR

TOilNEN

EINLAOUNG
MI' STFECKENZIEL OARUNTER
IM AUSSERH. O. INSGESTMT Iü LINIEN. AEFOEROERT 1)

BUNDESGEAIET BUNCESGEB. VER(EHP lN PoSTFLZGN

5-o 7
2A7
157
259
61t
173
450
322
838
579

a60.
262,
167 ,

98.
5AA.
.15,
376,
306
662 .

562,

6
2
3
A

0
o
6

3
7

136,A
25,6
10,3

160,9
26,6

75A ,7

16,8
156 6
16,9

ZUSAfrEN

SONSi, F|UGPL.

I NSGESAMT

5 909, 3

3 909,3

16 875,2

33A29

3 3a2,9

9 545,9

1 69?2
822 a
458, .
731 .A

1 712 7
4 978, 3

914,2
2 294, n
1 593, 4

134 ,7
o,o

4aa, a
2 323 ,.

290.5
211 .B
aga 1
305, 2

157 ,O
33 1

o,4
303,4

27 ,9
1 767,9

29,6
3,7

208,1

rol
10

52t
12

o
76

923
236

o24
463
oo7
173
36a

JAN. BIS MAERZ

F LUGP-AIZ
MI T STPECXENiERXUNFT

IM AJSSERH, C
BUNOESGEEIE' BUNOESGEB

DARUNTEF
]M !INIEfo. BEFOEROERT I )

VEP(EHR :N PCSTFLZGN
BIS

MAER 2

494,1
233 9

6C7 5
242 6
r50 I
236 3
569 3
252 A

353 5
23.,5

6e4,.

601 6
242 6
164,9
?36,3
569, 3
224,4
353. 6
231 5
833 3
684 4

26 522 ,1

26 0Ä6 0

I NSGE SAMT

409
53r I

25492
32a a
23',O
636, 5
651 

-3

113
48

a

21
693
29

o 5

362 6.49 3
15C,8

o,3
192 a
ar 4 5
2?5 0
213 A

aa2'
335 I

1 766,7
749 2
487 ,3
559,4,, 724 I

1a 532 3
1 046 3

685, .
23505196 7

2e,1

ZUSAWEN

SONST. FLU6PL.

I NSGE SAMT 59093

442

33037

972

9 212 9

I 212 ,9

3.1.6 EUFCH6ATG

_12 _

POST
BERJCHTSIrcNAT JAN.BIS MAER2

I 187 9

-o 18' I

25 021 .

19361

19367

14 055 i

26 415,O

oo
26 046.C

JAN

1)

. Bts UER: 15 876.2 9169 I 25 046.A

EINSCHL. BEFOEROERUNGEN IN POST/FRACHTFLUGZEUGEN,

PERSOilEN
AERICHTSrcilAT JAN,BIS MAEPZ

Ail ZAHL

F RACH T
B€RJCHTSDDNAT JAN,BIS MAERZ

TONNEN

hAEURG
Ht Nt0 v Ee
BREEN
CUESSE LOORF
XOE L N /gONN
FRANXFUR T
STUTTGART
trUERNBERG
iAJE il CAEN
BERLIN(WEST)
SAAPBRUECKEN

1a ?29
5 002

12
30 ro8
1 O41

52 310
a 461
3 697

35 936

7B
21

150
22

9;

9ao
979
481

015
460
870
254
oao

35
13

316 ,1
75,7

51
11

138,4
450, 3
743 .2

61,6
120,O
o.o 1

3

o

2

158 r7a

136

158 314

7 COC. 5

7 000.5

19 337,O

aa7, o

o. !

aa7 ,o

2USAffiEil

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

JAIJ. BIS MAER2 430 649

430 21 1

178

a30 589

19 336 .
o,5

25310
o,2

2 531 ,3

597, I
2A7 ,6
167 ,6

611,6
5173,6

a50, 3
322,9
a3a I
579,6

2

.a
1

,o
,3
,3
,o
,2
.9



t t{SGESAMT

EtN.
STEIGER

slARlS E t N-
5TE I GER

3 FLUGPLATZVEFXEHP ilAERZ T9A7

3.2 VER(EHR AIJF SOi{STIGET FLUGPLAETZEiü

STARTS UII'O EINSYEIGEE I{ACH FL'JGARTEI{

PAUSO.TAL -
FLUGREISE-,
?RlitP- u.

ANFOROERUI{GS-
VERI(EHR

STARYS EIX-
37E IGER

FUNO.

FLUEG€

STARTS EtN- STAntS Etr{-
S'EIGER S?EICSR

21

L!irtEit- uilo
LIXIETAEHI{LtCHEP

VER(EHR

TAX I.

VERKEHR

GEÜERB. SOl{31.
3O{UL. OE|ÜERE.
FLUEGE FLUEGEF LUGPLATZ

LAI{O
STARTS ST RtS 3tlFTs

17FLENSBURG-SCHAEFERHAUS .....
GRUBE ...
HARTENHOLM
HE t OE.AUESUM
HE LGOLÄNO- OUEIIE
K T EL.HOLTEflAU

2,

:n

2A
a
,l

a9

39

667
13
98

113
1tl
405

71
17 C

129
it8

? 474

65

315
97
1Ä

?,
18

r15

36€
1

4O/i
2a

,t76
,l t8

3
to,':a

z6

25

17

16

154
322
t6

55

t6

:"
t6

",

5ro
t3

32

LUEBECK

316

3aa 1 426

295 1 a32

l3

a

a

25 1 592

6A
1a

52
RENOSBURG - SCHACHTHOLM
sT.MlCHAELlSOOr,tN ....
UETEPSEN
I!'ESTERLANO/SYLT,.,..
YTYX ÄUF FOEHR .......

10
31

18
51

BAITRUU.
BORKUM.
BRAUfli SCilE I6
oatfiE , ,
EMOEN ,.
GATiOERXESEE
HAI{NOVER-MESSE
HARLE ,,
L ANGEOOG
LEER-IUETTERITI)OR ..,,....,.,.
r{oRoEil-NoRooEtcH ...,........
NOROERI{EY
iloRoHoElN-KLAUSHElOE,...,....
OLOENBURG.HATTEN ...,........
PE!NE-EDOESSE
WANGEROOGE
WI LHELMSHAVEN-MARtENStEL ....

17
404
337
lo

4?1
364
3r3
346

19
9

306
422

19
20
36

351

SCHLESTI I G.HOLSTE t t{

t] I EOERSACHSEN

BREMERHAVEN.AM LUt{EOFT

NORORHEIN-WSSTFALEN.

317
19

1 393
17

302
a05

1 2a9
9A

717 95 3a5 17 r 45 239 a6

17
a1
23
10

164
17

257
11

6a

ra5 1 732 132

60
267

34
241
106

15
t63
172
781
.23

18
2a9
r13

12

34
65
aa

31
I

459
1a

49
56

7

o
I
a

10

36

36

.C

a6

246

18

130 570 545

22

22

r9

I
2

t8

12

A

1

2

:'
E

:o
1'

2

I
20

:'
171

7

a

7

.E

2
17

:"
3

a
6a

:o
aa
52

7
3

303

1 aas
alO

46
27
17
59

2 333
u:o

1 445

6 496

a20

120

/al O

r r33

':'
729

Ä1

a1

6
a

2A

40

65

636s 259 a 239

,03 166

! o3 466

a

AACHEIT.MERZBRUECK ...,.......
ARNSBERG
B!ELEFELO.WTNOELSALEICHE .,..
BONN. HANGE LAR
OAHLEMER BINZ .....
OINSLA(EN.SCHWARZE HEIOE ....
DORTruNO-yTICXEOE .....,......
ESSEN.MJELHEIM
GFIEFFATh-NIERSHCRST ....,....
HOEX]ER.HOLZMINDEN .,..,,,...
KOE Lh - OEUTZ
LEVEPXUSEN-XUFTEKOTTEN ..,,..
MAR L. LOEiAJEHLE
I&ENCHEilGLAOBACH .,...,,..,..
Iit,ENSTER-OSI{ABRUECx,..,.....
PAOERBORil.LIPPSTAOT ..,,.,...
PORTA WESTF^LICA,,,.,,,,....
S I EGER LANC
STAOTLOHN.WEi{ilINGFELO,.,,,..
WESE!-RoEMERWAROT ......,,,.,

294
A3
1l

524
93

ao7
c6a
r6r
222

5
1

144
t 5a
936
226

a5
512
147

3

A
a

26
654

7 070
3 006

3
a6

:"

10
1A?

39
27

I
10

7

26
266

30
120

3
2g
2Ä

tO
I

1t

27
17

:'
315
289

r 607
600

759

267
197

aao

"1"

o77

279

1',
a5a
9l

ao5
261
8a9
17A

130
7Aa
6a2

5a

1u

433
,:a

at

127 346
1 56023

1

6 593 13 A71 521 I

a7

913 2 517 234 568 a 597

_13_

a3

BREMEN.



I NSGESAMT

3 FLU6PLATZVERXEHR MAERZ 1947

3.2 VERKEHR AUF SONSTIGETI FLUGPLAETZEN

STARTS UI{O EINgTEI6ER NACH FLTJGARTEN

LITIEN. UNO
L INIENAEHNL ICHER

VERXEHR

PAUSCHAL.
FLU6RE ISE. .

TRAMP- U.
ANFOROERUNGS -

VER K EHR
SiAR?S E i N.

STE t GER

TAXI.

VERKEHR

RUNO-

F LUEGE

GEhIERB. SONST.
SCHUL- GEWERB.
FLUEGE FLUEGE

F LUGPLATZ

LANO
EIN-

STE IGER
STARTS E IN.

STE I GER
STARTS EIN-

STE I GER
STARTS EtiY-

STE I GEFI
STAR?S STARTS

BREITSCHETO......
EGE LSBACH
KASSEL-CALOEN ,,,.
XIICHELSTADT ......

16a
97C

60
I

27
53
63

STARTS

a 225

430

1a
40

51

oo
41
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Geg ens ta nd
der

Nachre isung

verkehr mit Gebreten außerhalb des
Bundesgebietes Versand

Emp fang
Durchg an9 sverkehr

mit Unladungen
ohne Umladungen

Ge samlverke hr

Landwirtsch. Erz. u.ä. . .... .

And. Nahrungsnrttel . ........
Fesle nrn. Brennst.
Mineralölerzgn, u.ä. . . ,.... .

Erze, MetallabfälLe .........
Eisen, NE-Metal1e .,.........
Steine u. Erden .

Dü n9 emr tte t
Chem. Erzeugnlsse ......... ,.
And. Halb- u. Fertigerz. ,...
Bes, Transportgüter .

Zusammen

Landwrrtsch. Erz. u.ä.
And. Nahrungsmittel ...
Feste mrn. Brennst. ...
MineralöIerzgn. u.ä. . .
Erze, MetallabfäI1e ...
Ersen, NE-MetaIle .....
Sterne u. Erden . ... ...
Düngemrttel
Chem. Erzeugnisse .....
And. Halb- u. Fertrgerz
Bes. Transportgüter ...

Z u sanme n

schnittblmen (T.a. 099) .......
Kraftfahrzeuge (T.a. 910) ......
Elektroerzgn. (931) ...
Büromaschrnen (T.a. 939) .......
Sonst.n.e1.Masch.an9. (T.a. 939)
carne, cewebe u.ä. (962) .......
Bekleldung (T.a.953)
Druckereierzgn. i,974) .

Felnnech., opt.Erzgn. (T.a. 979)
Sanmelgüter u.a. ( 9 99 )

Übrige cüter
Z u sammen

SchnittbLwen (T.a. 099) ...
Kraftfahrzeuge (T.a. 9l 0) . .
ELektroerzgn. (931) ........
Büronaschinen (T.a. 939) . ..
Sonst.n.eLMasch.ang. (T,a.
Garne, Gewebe u.ä, (962) -..
Beklerdung (T.a. 963) ......
Druckerererzgn. (974) . ,....
Eernmech., opt.Erzgn. (T.a,
Sanmelgüter u.a. (999) . ... .

ÜbrIge cüter

939)

919 )

6 Güterverkehr tlärz 1987

6. I Entwicklung des grenzüberschreitenden cüterverkehrs

Ha uptv erkehr sbez i eh ungen

u- + zw.
Abnahme (-)
Berichtsjahr

28 269,0
27 905,3

r3 965,3
4 465,5

14 605.2

10 139,1

1O 139,1

26 028,6
25 491,0

'l 1 614,5
4 r 87,3

67 321 ,4

32 344.2
24 749,0

76 800, 5

74 990,3
86 282.3
64 326.6

31 121,9
1',t 819,6

193 556,{

-'t 1,0
+ 16,6

+ 1l,9
+ 6,4
+ 2,9

12 574,8 34 837,2
4 536,5 12 5'74,2

'l 4 204 , 5 199 202, 4

Beförderung nach cüterabterlungen des cüterverzerchnissesl )

8 846, 4

2 102,4
98.3
31 ,'t
12,1

3',t 4. 0

52,',|
0,6

3 166,6
29 911,5
24 998,2

9 398,8
2 050,6

I18,0
1 4,9
9,0

278,5
51 ,6

2,1
3 345,0

26 601 ,3
21 252,2

63 134,1

I 634,8
1 900,7

3r8,7
9,1

11,3
253,1
125t2

0,1
4 039,5

29 456,1
24 914,1

69 558,0

504,5
052, 2

30s,0
64, 4

28, 4

847,8
137,6

3,8
6 t0,2
333,3
740,9

628 ,2

26 082,1
5 s89,3

319 ,2
36, 4

19 t'l

264, 4

2,4
10 524,3
78 393,3
59 615,9

t8r 735,7

+ 5,5
+ 8,3
- 4,4
+ 75t9
+ 44.2
+ 16,2
- 48,0
+ 35t7
- 9,5
+ 1,2
+ 5,1

+ 2.'l

21
6

9

79

62

186

Anteil der cüterabteilungen am cesamtverkehr rn t1)
12,6
3,0
0, r

0,0
0,0
0,4
0.1
0,0
5,4

42,7
35,6

100

14.9
3,2
0,2
0,0
0.0
0,4
0,1
0,0

42, 1

33, 7

100

12.4
2,7
0,5
0.0
0.0
0,4
0,2
0,0
5,8

42, 3

35,8

r00

14,

0,
o,
0,
0,
o,
0,
5,

42,

100

14.4
3,1
0,2
0,0
0,0
0,4
0, r

0,0

43,1
32 ,8

100

Be förderung ausgewähIter cüt..1 )2 )

3 888,8
2 276,3
4 404,7
't 189,3
6 404,1
2 51 6,8
4 685,5
2 41',l ,9

573,3
24 830,3
16 951,1

4 340,6
2 ',t25,4

3 979,1
1 093,0
6 054t6
2 01Otl
3 892,1
2 056.9

457,4
21 131 ,1
15 977,2

4 104,8
1 505,4
5 137,8
1 148.5
7 322,6
2 211,2
3 834,7
2 367 ,2

598,1
24 '7 56 ,2
't 6 570,s

12 246,0
1 043,6

11 353,l
3 019,5

16 939,2
5 985,9

11 850, 1

5 321 ,1
1 515,5

62 319,6
47 033,5

12 617t6
6 014 ,',|

12 921,1
2 715,9

't8 882,8
5 080,9
9 834,9
6 163t2
1 740t4

59 253,3
45 445,9

181 't36,1

+ 15,0
_'t2,2
+ 11,2
- 10,3
+ 14.9
+ 20,5
+ 2,6
- 12t9
+ 5t2
+ 3.5
+ 2t7

Z u sanme n

69 668,0 186 628,2

Anteil der ausgewähLten cüter am cesamtverkehr rn t1 )2)

53 134,1

100

35.4
24,2

100

6,9
3,4
6,3
1,7
9,6

6,2
3,3
0,7

33,5
25, 3

2,2
1,4
1,6

10,5
3,2

3,4
1,0

35,5
23,8

100

6,6
3,8
5,1
1,6

3,'t
6,3
3,4
0,8

33, 4

25,2

100

6,9

'7,1

10,4

5,4
3,4
1,0

32t6
25tO

r 00
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LEBENOE TIERE
GETRE I OE
XAOTOF F E LN
FRUECHTE, GEMJES€
TSXTILE RCHSTOFFE
HOLZ UNO KORts
ZUCXEFIRUEBEN
PFL, U. TIER.ROHST. ANG

NF. GUEYERHAUPTGFIUPPE
GUETERAgTE I LUNG

.5 NE.ilETALLER2E
46 gISEN-,STAHLABFAELLE

4 614,5

I 845,.

9 211,6

17 022 , 1,LANE,,VIRTSCH. ERZ. U. AE ZUS

AND. NAHRUNGSMI TTEL :US

zus

MINERALOELERZGN. U. AE ZUS

6 GUETERVERKEHR MA:R2 T987

6.2 GRENZUEBE?SCHFEIIENOER GUETERVEFKEHR NACH HAUPTVERKEHPSBEZIEHUT{GEN

6.2,1 GUETERHAUPTGRUPPEN UNO GUETEPABTEILUNGEN rl

TONNEN

179,6 3 791.5 3 971,2

VERXEHR MIT
GE6iETEN AUSSERH.
O. BUNOESGEBTETES
VERSANO EMPFANG

GESAMTVER
(EHR OiNE

OURCHGANGS
VERKEHR

DURCH6ANGS- GESAMTVEFIXEHFI EINSCHL. DURCHGAilGSVERXEHR
VERKEHP BERICHTSIV§NAT JANUAR BlS MAECZ

MIT BEFOEROERG. OAR. IN BEFOEROERG. OAR, ITI
UMLAOUNGEN INSGESAMT FFIACHTERN INSGESAMT FFIACHTEFI{

66, s
6,4
2,9

4?9,2
16,3
o, r

914 ,3
6,4
3,O

2 5.4,8

o,6

997, 1

15,!
3.1

153 .2
30.7
2,3

2 551
36

3
to 72c

70

Ao31

aa9a77 52,4
9.0
0.1

638, {
11,1
1.6

643,4

2

5

1

3
2
a
o

6

I 1 ZUCKER
1 2 GETRAENXE
13 AND.GENUSSMITTEL U.A
,4 FLEISCH.EIER,MILCH
15 GETREIOE U.AE.ERZGN,
17 FUTTERMITTEL
18 CELSAATEN, FETTE ANG,

2
180
229
223
l9

1

1 12a,a 5 363,1

660,4 a91 . ?

9A

9a. 3 0.o

2,3

10,2 13 1

35

26 ,4

o,6

0,6

622,1
oo
4,2

' 842,4

2 461 ,9

7 1A9.6 1 356,4

677

o
0

55

o

o

349
a
o
1

2
7
5

o
17

o
1

I
5
2
1

7

o
2C

1

9

31

304

6
o
6
3

3
c
I

17
78

773
17

z

o
6

5
4
o
1

2,7
197 .9
304,0

E,-o

2,7
206, C
Ä41 .7
39{ 5
' 46,4

A,A

5 570, 6 27 304,6

6 052,2

43, 6

64,4

2ea

a
o

111

3C3

7,4
565, I

1 115.6
4 171,1

161 ,7
16,C
1',5

c
2A

2
36

15
93

5
20
42
i10

o77
i
o

70a
23

2

I
149
45A
241

37
1

1

o.5
14,3

2,O

2
18

1

2

290

o,1
1B ,7
19,4

21 STEINKCHLE, -EFIXETTS
22 BRAUNKOTLE u. A. . TOPF
A3 KOKS

552

96
c
0

550, 2

4.4

2S

1C2,1

96,3

37656

6

c

2
a

98
o
o

624 ,9

!3. 6

1 932, 1

178,1_
?
o

1

2
c

o
0

3C5, O 178,1

25 ,9

31 ROHES EROOEL
32 XRAF'STOFFE,HEIZOEL
33 NATUR.,RAFF IfoERIEGAS
34 MINERALOELEFI26N.AXG.

o,6
7,7
c,7
1,2

2 oa
o,1
3,5

o,2
22
55

5
o

3
2

23,3

9,2

2 8!5.C

o,3
56

EeZS METALIABFAELLE ZUS

51
52
53
54

56

ROHEISEN,.STAHL
STAH LHA LB ZEUG
STAB-, FORMSTAH- u. A.
STAH!BLECH, BAilOSTAHL
POHRE,GIESSEREIERZGN
NE.METALLE, .HALBZEUG

o
2
2
2

o

3

1

11
3
o
o

16
42

2

a

22
131

181

o
o

14
o
o

2
c
3
5
I
5

a
6
o
1

9
3

5
2
7
6
9
1

o
6
1

2
3

1-o
75

?
o

36

o
o
9
o

7
3
4
2
?

c,
c,

3a

c
16,

52

3
1

1

?

13
0
o
Ä

6
3
1

1

o
2

o
c

21
c
c

12

3
2
I
5
4
3

o
I
0
o

11
46

2
I
6
1

5
a

24
c

3;
73

686
o
o

15e

13
2e

3
49

220

o,a

119,9

EISEN NE.M€TALLE aa5,83!t o254 ,2

o,o

11 6

o.o

272 ,3

921 5

15A.5

1 957,a

947 6

137 .6

38

I 610 ,2

15.!

0,4

c,8
427,1

6! SANO,KIES,B!MS,TON
52 SA!Z SCHWE=EL -(iES
53 AITC.STEINE U.ERCEN
6' ZEMENT, KAL(
65 G:PS
59 AND.MIN.BAUSTCFFE

STE INE U. EROEN ZUS

72 CHEM. DUENGEMI TTEL

OUENGEM I TTE L ZUS

CHEM, ERZEUGN ] SSE ZUS

ANC. HALB.U. FERTIGERZ ZUS

BSS.TRANSPORTGUETER ZUS

ZUSAWEN

91
92
93
9a
95
96
97

FAHRZEUGE
LANOUASCF I NEN
EL.ERZGN,,MASCHINEN
EBM.WAREII U.Ä,
GLAS.U. A,MIN.WAREN
LEOER-U.TEXT'LWAREN
SONSTIGE WAREN ANG.

159C3
12.7

1 277,9

1 16E,2
25756

941 2
6,7

687 E
164 2
19 2

842 A

518,5

964 .
53A 4

213 C

oo7. 6
O94 I

13 184, a

1C 506,3

?a 259.O

10 220 1

27 904 3

23 409, s

20 458 3

55 174.3

940 I
1a a

6al I
361,a
121 ,6
370 9
986 ,3

I 9r9 a
e22

3, 746,4

609. 4
2? Ä91 4
13 745 1

5 950, 7
50,o

15 499 I
871 ,2
21A I

88983
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8-1

oc

o.o

a;
315 I

380 '

34.3

o,6

10 9

06

o6

559 5

4,6

81
83
gA
a9

CHEM. GRUNOSTOFFE U. A

BENZOL TEEE U.AE.
ZELLSTOFF, ALTPAOIER
AND. CHEM. ERZEUGN I SSE

00

649 1

2 110,9
o,2
1,3

1 49? ,8

o,o
o, r

34616

954
0
0

ac;

108
27

139
70c
27'
5ar
o89

4 e91,a

537 1

77
171 0
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56!

573,6

12

6 504. O

.3 965 3

2A 269.A 27 905,3 56 174,3 13 955,3
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70 139 7
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7a 605 2
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1 2 01 7,6 62 74O I 30 756. r

OURCHGANGSVERK EHR
OHNE UMLAOUNGEN

33 925, 4

I 739, 5

35 654,9

186 626,2

12 57Ä,2

199 ?O2,4

92 171,8
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97 712,eI NSGESAMT

t) SIEHE ERLAEUTERUNGETl.
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NR. GUETERGRUPPE

ool

6 GUETERVEFTEHR iIAEPZ T9E7

6. 2 GRENZUEBERSCHRE ITENEEP GUEIEFVER(EHP NAO{ HAUP?VsR(EHRSAEZ tEHUI{GEN

.2.2 GUE?ERMUPPEN ')
TOlll{Ettl

a7 ,g

VEF(EHR MIT
GEBIETEN AUSSERH.
O. BUI{OESGEBIETES
VEFISANO EiMFANG

GESAMTVER
KEHR OHITE

TT.JRCHGANGS
VERKEHR

OJRCHGAI{GS. GESAi,ITVEFKEHF EtilsCHL. I'IJFCHGAI{GSVEPXEHP
VERKEHa BERICHTSIT'iIAT JAIIIUAR BtS raERZ

MIT BEFOEROEPG. OAF. tN BEFOEROERG. OAR. til
UMLAOUNGEil II{SGESAMT FRACHTERN TNSGESAMT FRACHTEIII

LEBET{DE TIERE
PFEROE, ESEL
F!NOVtEH
SCHAFE. Z IEGEN
SC9WE INE
GE F LUEGE L
ANO.TIERE Z,ERNAEHR
ZOO T I ERE

21
775

2
t9

z
6
4
3

6
o
7

69
775

o
50

2
37

I
0
a

t".:

6.2
t3,a
22,O

17,O
775, A

46. 5

.to.;

o,9

0,3

3,io,2
786,6

7,O
0,9

213,7
36,5

167,1

a

:
2
6
2
o

76,9
1775,9

7.O-

a7c.9
1.7

37 ,6

0,9

1.6
15,7
o6
7,.
o,2

50
52

o
3

O1 1 WE t zEN, i4ENGKORN
015 MAIS
016 REIS
Ot9 SONST.GEIREIOE

1

o
4

4.6
3,A

5,8
o,2

1

1

2
2

13
3

0
67

35

o

1,4
7,O
o,3
5,?

3,2

2.1
11 ,2

o,c
o,5
o,4

2
I

I
5
7
1

o
o
4

O-21 ZITRUSFRUECHTE
O35 ANO.FR]SCHE FRUECHIE
C39 FR I SCHE , GEFR. GEMJESE

o

=60

o!1
O 1't
o43

o49

I'VOL LE , T I EFIHAAFIE
BAUNADL LE
SYNTB. TEXT I LFASEEIN
ANO. PF L . TE X T I LF ASERN
LUMPEN U.AE.

O52 GRUBENHOLZ
O55 SONST.ROHHOLZ
056 ANO.BEARB.HO!:
O57 BRENNHOLZ, (ORK U. AE

38,9
526 ,3

1 412 ,7

3 48., 5
36.4

294,6

4o4,3
12,O

14a,2

3 488.5
48,t

Ä53, A

37
77

0

713
13

189

12 246,O
135,3

1 205 ,'?

a 461 ,4
36,7

491,1

O2O KARTOFFELN

O60 zUCKERRUEBEN

21 1 ST= INKOHLE

14.e
964 ,7

1 495,8

1a,8
973,9

1 556.1

12 ,5
88 1

2
a

o

0
-i
3

A

1
1

1

a3
234
426

2
3

.A
283
455

30
309
299

o. r

2,2

0,o

A

5

3, r

I
1

2

60
a99
710

t3
39

a2
o

o,o
o,6
o.8
6,5

o,o

123,4
394,9

1,2
5.I

113
173
s3
22

227
37

458

3
a
6

o
o
o
1

c
o

1

o2

3,6
8,1
2,1
5,a
o,o

19
26

1

2A
15
12

223
6

13
o

246
3
6

oi

a8

0
1

o
7
o

48
13

z

091 HAEUTE,ROts,FELLE
HAEUTE, ROH
PELZFELLE. ROH
AB;AETLE

O92 (AUTSCHUK ROH
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Flugplatz

Hamburg 3'16 ,0 104,0

Hannove r 249 ,4 37,9

Br emen 134,2 17 ,4

Düs seldor f 62 ,7 79,3

Köl n/Bonn 5l8,3 46 ,4

Fr ankfu rt 850,5 225 ,1

St uttg art 305,8 '78,6

Nü r nberg 251 ,1 47 ,7

Mü nchen 528,7 9',1 ,1

Berlin (West) 40!,2 32 ,0

In sg esamt 3 679,9 '759,5

*) Diese ZahIen enthalten den reinen Versand,
d.h. die Umladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

7 Luftpostversand llärz 1987*)
Tonnen

Januar
bis
üärz
19 87

86,6 190,6 566 r6 1 561,0

23,4 51 ,3 310,7 856,7

'12,0 29 ,4 163,6 445,5

54 ,1 133,4 196 ,1 572,7

61 ,7 109, I 626,4 1 728,3

510,2 735,3 1 585,8 4 454,0

51 ,9 130,5 436,3 1 278,4

16,2 63,9 315,0 925 ,1

8',t ,0 112 ,1 700,8 1 974,7

12,7 44,7 447 ,9 1 243,5

909,8 1 559,3 5 349,2 15 039,9

QueIle: Posttechnisches zentral-amt, Darmstadt

Insgesamt

Nach dem

I n1 and Ausland
Zusammen

-35-

euro-
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Ausland



Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm V r e rt e ll a h re s b eil c h t werden dre Gutertransportmengen für dre
Verkehrszwerge Eisenbahn, Straßenfernverkehr, Blnnen- und See-
schrffahrt sowre Luftverkehr und Rohrfernlertungen nachgewtesen.
Dre Ergebnisse srnd nach Hauptverkehrsbeztehungen, Gutergruppen
und Verkehrsbezrrken geglredert. Dre Entwrcklung des Guterverkehrs
rst nach Güterabterlungen und Hauptverkehrsbezrehungen darge-
stellt. lm grenzuberschrertenden Verkehr wtrd nach Güterabtellungen
d ifferenzr ert.
lm rnhaltlich ähnlrch aufgebauten Jahresberrcht werden dre Er-
gebnrsse für den grenzüberschrertenden Verkehr nach Guterhaupt-
gruppen nachgewresen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlrcher Erschetnungsfolge werden für den offentltchen
schrenengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der
nrchtbundesergenen Eisenbahnen dte wtchtrgsten Zahlen über Ver-
kehrslerstungen und Verkehrsetnnahmen im Personen- und Güterver-
kehr nachgewresen. Regtonal srnd dre Ergebnrsse des Guterverkehrs
nach Hauptverkehrsbezrehungen. Verkehrsgebleten und -bezirken
aufgeschl üsselt.
lm J a h res be r r c h t werden - neben tiefer geglrederten Ergebnrssen -
Angaben über dre Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmrtteln und -einrtchtungen sowie über Bahnbetrrebsunfälle mrt
Personenschaden ausgewresen Ferner frnden stch Angaben uber den
Personalbestand nach dem Beschdftrgungsverhaltnls und den be-
tneblichen Ernsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr
3.1 : Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen
Drese Veröffentlichung enthält dte Ergebnrsse der 1956 bts 1976 in
fünf;ahrrgem Turnus durchgeführten Statrstrk der Straßen rn den
Gemernden, und zwar detailliertes Zahlenmatertal über dre Lange der
Gemeindestraßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßenarten,
Brücken rm Zuge von Gemerndestraßen sowre offentltche Parkflachen
rn großeren Gemetnden.

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen
Der Vrertelyahresbeilcht enthält Angaben uber dre Betrrebs- und
Verkehrslerstungen (Wagen - Ktlometer, beforderte Personen, Per-
sonen - Krlometer) sowte die umsatzsteuerpf ltchttgen Etnnahmen
(ohne Ernnahmen aus dem Frergestellten Schulerverkehr) der
Straßenverkehrsunternehmen (ohne Klernunternehmen mlt wenrger
als 6 Eussen) rm Benchtsvtertellahr.
lm Jahresbencht srnd entsprechende Nachwersungen fur das
Berrchts;ahr enthalten; zusatzltch werden fur alle Unternehmen Vor-
jahresergebnrsse uber dre Umsdtze ernschlreßlrch der Elnnahmen aus
dem Frergestellten Schulerverkehr und der Ausgletchszahlungen der
offentlrchen Hand für Beförderungen von Schwerbehtnderten und
Schülern (Ausbrldungsverkehr) und der Vergutungen für durchge-
fuhrte Auftragsfahrten dargestellt Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Strchtag des Berrchts;ahres (Lrnlen- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewtesen

3.3 : Straßenverkehrsunfälle
Der Monatsberrcht brrngt Angaben uber Unfalle nach Unfallarten
und Unfalltypen sowre uber Unfallfolgen, ferner uber Verungluckte
und Unfallbeterlrgte nach Art der Terlnahme am Straßenverkehr und
Unfallursachen
Der Jahresbeilcht mrt wesentltch trefer geglrederten endgultlgen
Zahlen vermrttelt ernen umfassenden Uberbltck uber Unfalle, Ver-
ungluckte und Unfallursachen. Dre Angaben werden durch lange
Rerhen und Verglerchszahlen aus dem Ausland erganzt.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Dre monatlrchen Nachwersungen erstrecken srch auf den Güter-
verkehr auf Brnnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Btnnen-
häfen, den Verkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen, den Durch-
gangsverkehr, den Guterverkehr der Bundeslander nach Hauptver-
kehrsbezrehungen sowre an ausgewahlten Schleusen.

Der Jahresbeilcht enthalt wettergehende Nachwersungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezrrken Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfugbare Schrffe, Beschaftrgte und Umsätze tn der Btn-
nenschrffahrt, der Bestand an Brnnenschrffen der Bundesrepubltk
Deutschland sowre Schrffsunfalle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbencht werden Schrffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrtchtungen, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee- Kanal, der Contatnerverkehr uber See mtt Hafen außer-
halb des Bundesgebretes und der Bestand an Seeschrffen unter der
Flagge der Bundesrepublrk Deutschland nachgewresen.

Der Jahresbencht enthält weltergehende Nachwetsungen sowie
zusatzlrch dre Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezrrken
und Angaben über das Bordpersonal

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbeilcht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mrt Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen
Drese Ergebnrsse srnd rm Jahresbertcht dtfferenzlerter aufge-
glredert, wobei zusätzlrch noch Angaben aus der Unternehmens-
statrstrk (Unternehmen, Beschaftrgte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nrchtgewerblrchen Luftverkehr gebracht werden

Systematiken
Systematrk der Wlrtschaftszwerge mtt Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güterverzerchnrs fur dte Verkehrsstattsttk, Ausgabe 1969

Verzerchnrs der Verkehrsbeztrke und Hafen, Ausgabe 1980

STATI STISCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STR ESEMAN N-RI NG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421"120,650O Marnz 42,Tel. (061 31) 59094/95, erhältlich.
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